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Messebilanz vom 25. September 2026 
 
M.O.W. 2026 vom 20. bis 24. September  
 
M.O.W. setzt Zeichen – starke Messe 

Die M.O.W. 2026 geht mit einer positiven Bilanz zu Ende. In einer 
weiterhin anspruchsvollen Marktlage wurde die Messe zum Lichtblick 
für die Branche: Sie brachte Menschen zusammen, schuf Raum für 
persönlichen Austausch und rückte das Produkt Möbel wieder 
unmittelbar in den Mittelpunkt. Die Atmosphäre in den Hallen war 
geprägt von Bewegung und Aufbruch – und bestätigte die M.O.W. als 
wichtigste Möbelmesse in Deutschland und führende internationale 
Möbelmesse Europas. 

Mit 620 Anbietern aus 52 Nationen unterstrich die Messe ihre starke 
Position im europäischen Möbelbusiness und entwickelte sich gegenüber 
dem Vorjahr erneut positiv. 2025 waren 558 Anbieter aus 39 Ländern in 
Bad Salzuflen vertreten. Damit ist die M.O.W. 2026 nicht nur gewachsen, 
sondern vor allem internationaler geworden. 

Neben Deutschland zählten Polen, Dänemark und die Niederlande zu 
den stärksten Ausstellernationen. Auch die Türkei, Bosnien-
Herzegowina, Italien, Litauen, Portugal, Spanien, Estland, Österreich, 
China und Serbien waren stark vertreten. Erstmalig dabei waren Länder 
wie Marokko, Pakistan, Taiwan, Thailand und Vietnam. 

Die Gespräche in den Hallen waren intensiv, es ging um konkrete 
Geschäftsanbahnungen, Sortimente und Entscheidungen. Die M.O.W. 
versetzte die Branche in Bewegung und zeigte, wie wichtig die persönliche 
Begegnung und der direkte Blick auf das Produkt Möbel sind. Das Zuhause 
als zentraler Lebensraum der Menschen bleibt ein relevantes Thema – und 
die M.O.W. der Ort, an dem sich die Branche darüber austauscht und 
Zukunft gestaltet. 

Die Industrie zeigt Stärke 

Die Industrie präsentierte sich in Bad Salzuflen mit einem eindrucksvollen 
Aufschlag. Anspruchsvoll gestaltete Stände, komplette Wohnwelten und 
verkaufsorientierte Sortimentskonzepte machten die Vielfalt des Marktes 
sichtbar. Auffällig waren die große Detailarbeit in den Produkten, neue 
Materialien, Funktionen und Farben sowie die Kreativität, mit der auch 
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Künstliche Intelligenz zunehmend in Produktentwicklung, Vermarktung und 
Präsentation einbezogen wird. 

Die Aussteller berichteten von einer guten Resonanz des Handels, 
zahlreichen Gesprächen, neuen Kundenkontakten und konkreten 
Projektansätzen. Die positive Aufnahme durch Einkäufer und Entscheider 
bestätigte die Investitionen in Produkte, Präsentation und Messeauftritt und 
führte zu entsprechender Order. 

Besonders stark zeigte sich die internationale Beteiligung: 45 Prozent der 
Fachbesucher kamen aus dem Ausland. Die Zahl der internationalen 
Fachbesucher legte weiter zu. Zu den stärksten Besuchernationen zählten 
die Niederlande, Dänemark, Belgien, Frankreich, Italien, Österreich 
und die Schweiz. Auch aus Deutschland kamen mehr Besucher als im 
Vorjahr. Insgesamt reisten Fachbesucher aus 65 Nationen nach Bad 
Salzuflen – drei mehr als im Vorjahr. 
 
Die M.O.W. erreichte dabei ein breit gefächertes Fachpublikum – vom 
klassischen Möbelhandel über Verbände, Einzelhändler, Filialisten, 
Spezialisten und Studios bis hin zu Onlinern. Auch Bau- und 
Heimwerkermärkte, Gartenfachhändler, Objekteinrichter und 
unterschiedlichste Non-Food-Vermarkter nutzten die Messe zur 
Sortimentsorientierung, Geschäftsanbahnung und Order. Die starken 
Besuchstage waren Montag bis Mittwoch. Aussteller beschrieben die 
Situation mit einem treffenden westfälischen Begriff: „So richtig 
rummelig.“  
 
Die Branchenmesse bestätigt ihren Anspruch 

Mit der breiten Abdeckung von Sortimenten, Preislagen und 
Vertriebsformen hat die M.O.W. ihren Anspruch als „Die Branchenmesse“ 
erneut bestätigt. Die internationale Beteiligung unterstreicht zugleich ihre 
Bedeutung als führende europäische Plattform für das Möbelbusiness. 

Auch der Veranstalter hat die M.O.W. 2026 konsequent weiterentwickelt, 
neue Impulse für die Branche gesetzt und zusätzliche Themenfelder 
erschlossen. M.O.W. olé als Plattform für Outdoor.Living.Event feierte mit 
über 40 teilnehmenden Unternehmen eine gelungene Premiere. Die 
positive Resonanz und die Rückmeldungen für 2027 zeigen: Die beteiligten 
Unternehmen gehören zu den Vorreitern eines Marktes, in dem das 
Wohnen zunehmend nach draußen erweitert wird. M.O.W. olé wird deshalb 
als relevante Angebotserweiterung gezielt weitergeführt. Mit M.O.W. Input 
für Branchen-Dienstleister kamen weitere zukunftsweisende Themen hinzu. 
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Die Kooperation mit der area30 in Löhne erwies sich ebenfalls als wichtiger 
Schritt. Gemeinsam bilden beide Veranstaltungen einen außergewöhnlich 
breiten Überblick über die Themen Wohnen und Küche und stärken die 
Region Ostwestfalen als zentralen Treffpunkt der Einrichtungsbranche. 
 
Blick nach vorn: Gemeinsam noch stärker 

Die M.O.W. blickt zuversichtlich nach vorn. Die Messe hat 2026 gezeigt, 
dass Kontinuität, Marktnähe und die konsequente Weiterentwicklung des 
Angebots ein starkes Fundament bilden. Gemeinsam mit Ausstellern, 
Handel und Partnern will die M.O.W. diesen Weg weitergehen und dem 
Thema Wohnen auch künftig die starke Plattform geben. 

M.O.W.-Chef Bernd Schäfermeier: „Die M.O.W. 2026 hat gezeigt, welche 
Kraft entsteht, wenn Menschen zusammenkommen, Produkte erleben und 
gemeinsam nach vorne denken. Die Resonanz aus dem Handel, die hohe 
Internationalität und die vielen positiven Rückmeldungen stimmen uns 
zuversichtlich. Der Zeitpunkt der Messe ist dabei ideal: Der Handel nimmt 
wichtige Impulse und Sortimentsentscheidungen für das anstehende 
Herbst- und Wintergeschäft mit und richtet gleichzeitig bereits den Blick auf 
die Sortimente für 2027. Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam mit 
unseren Ausstellern, dem Handel und unseren Partnern weiterzugehen.“ 
 
Trendtelegramm: Das nimmt die Branche aus Bad Salzuflen mit 

Mehr Wertigkeit +++ Materialität, Haptik und Details als 
Qualitätsversprechen +++ Nussbaum im Test +++ Eiche weiterhin stark 
+++ Helle Farben wie Beige, Sand und Off-White geben den Ton an +++ 
Kaschmir ist das neue Weiß +++ Rost, Terrakotta und Erdfarben kommen, 
vereinzelt Grün +++ Bubble Sofas im Trend +++ Komfortfunktion zum 
Relaxen, Schlafen, Anlehnen, Verstauen, Verstellen und Aufladen +++ 
Planbarkeit +++ Organische Formen bei Polstermöbeln +++ Gerundete 
Kastenmöbel +++ Ton-in-Ton-Kompositionen +++ Lichtlösungen +++ 
Blockküchen +++ Haustiermöbel +++ Nachhaltigkeit als Produktqualität 
gefragt +++ mehr Wohnen draußen +++ Dropshipping und flach verpacktes 
Design für Onlineshops und Marktplätze +++ digitale Produktdaten +++ KI 
in der Vermarktung +++ 

Die nächste M.O.W. findet vom 19. bis 23. September 2027 statt. 
 
 

Weitere Informationen: www.mow.de 
 
Pressekontakt: Kaja Möller, Fon 040/36905290, kaja.moeller@waw-gruppe.de.  
Oder direkt bei der Messe Ostwestfalen, Fon 05222/9250-31, www.mow.de.  


